
Poggio al Sole ‹Selection Schwander›, Toscana IGT 2013 (rot)    Fr. 13.90  
70% Sangiovese, 20% Merlot, 10% Cabernet-Sauvignon (statt 15.40) 

Endlich kann ich Ihnen wieder eine Spezialfüllung 
des Chianti von Poggio al Sole präsentieren. Unsere 
Cuvée enthält etwas mehr Merlot als der Chianti  
Classico (der aus mindestens 80% Sangiovese beste-
hen muss). Zusätzlich wurde der 2013er auch ein wenig 
mit Cabernet-Sauvignon ergänzt. Deshalb darf der 
‹Selection Schwander› nicht als Chianti Classico  
bezeichnet werden, obwohl sämtliche Trauben von 
Davaz’ eigenen Rebbergen aus dem Classico-Anbau-
gebiet stammen, die er im übrigen seit dem Jahrgang 
2013 biologisch bewirtschaftet (die Zertifizierung 
zum Bio-Betrieb erfolgte 2016). Die Bordelaiser Sor-
ten verleihen dem Wein deutlich mehr Kraft und 
Tiefgang, ohne den Charakter des Sangiovese zu ver- 
ändern. 

2013 war ein gutes Jahr in der Toskana, mit einem 
zwar feuchten Frühjahr, aber einem prächtigen Som-
mer und sonnigen Herbst. Wir haben den 2013er 
schon vor einigen Monaten importiert. Wie mir der 
Poggio al Sole-Eigentümer Johannes Davaz bei sei-
nem kürzlichen Besuch in Zürich bestätigte, ist er 
überaus glücklich darüber, dass wir den Wein erst jetzt 
anbieten. Er benötigte ein wenig länger zur Reife, prä-
sentiert sich nun aber umso charmanter: Mitteltiefes 
Purpur; noch verhaltenes, jugendliches Bouquet; am 
Gaumen mit einer gelungenen Verbindung aus klassi-
schem Sangiovese und einer herrlichen, verführeri-
schen Fruchtigkeit, finessenreich, äusserst harmonisch 
– bereits köstlich zu trinken. Ein exzellenter Toskaner 
für den Preis! Ab jetzt bis Ende 2018.

‹Borosso›, Heumann, Villány 2012 (rot, Ungarn) Fr. 18.90
60% Cabernet-Franc, 20% Merlot, 15% Cabernet-Sauvignon, 5% Blaufränkisch (statt 21.––) 

Es sind äusserst beeindruckende Gewächse, die das 
Schweizer Paar Evelyne und Erhard Heumann in 
Ungarns bester Rotwein-Anbauregion Villány im 
südlichsten Zipfel des Landes erzeugt. Grossartig ist 
ihr Spitzenwein, der ‹Terra Tartaro›, ein wuchtiger 
Roter, der nach Bordelaiser Tradition gekeltert wird. 
Glücklicherweise konnten wir die beiden bereits vor 
geraumer Zeit überzeugen, einen etwas leichteren 
Wein im selben Stil zu kreieren, der allerdings nur 
etwa die Hälfte des ‹grand vin› kostet. So freue ich 
mich, Ihnen den fünften Jahrgang dieser Sonderfül-
lung anbieten zu können. 2012 war in Villány ein 

heisses Jahr und aufgrund der optimalen Wachs-
tumsbedingungen konnte bereits im September mit 
der Lese begonnen werden. Die vollreifen Trauben 
erbrachten einen kraftvollen, vom noblen Caber-
net-Franc geprägten Rotwein mit viel Wärme und 
einer feinen Würze. Der Wein ist genussbereit, eine 
Lagerung von weiteren zwölf Monaten dürfte ihm 
allerdings gut tun und ihn noch differenzierter wer-
den lassen. Ab jetzt, haltbar bis mindestens Ende 
2020. 

Poggio al Sole thront auf einem Hügel im Chianti Classico in der Nähe der Abtei Badia a Passignano.


